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Muskuloskeletales Zentrum Hannover

5. Wissenschaftliches Symposium  
des Muskuloskeletalen Zentrums Hannover

 
 

Prof. Dr. med. Christian Siebert,  
Sprecher des Muskuloskeletalen  
Zentrums Hannover 

Abb. 1: Die Chefärzte des  
Muskuloskeletalen Zentrums.  
Von links nach rechts:  
Prof. Lobenhoffer, Prof. Windhagen, 
PD Kopp, Prof. Siebert, Prof. Lill,  
PD Gossé. 

 

Bereits zum fünften Mal präsentierte sich das Muskuloskeletale Zentrum 
Hannover (Abb. 1) der Öffentlichkeit, bestehend aus den Kliniken für 
Orthopädie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie sowie Hand- und 
Plastische Chirurgie. 

Tagungsvorsitzender im Jahre 2008 war Privat-
dozent Dr. med. Frank Gossé und somit das 
Annastift der Austragungsort. An einem son-
nigen Samstagvormittag fanden 80 Gäste den 
Weg in den Festsaal des Annastiftes. Bei diesen 
Witterungsverhältnissen fand ein Großteil der 
Industrieausstellung im Freien statt. 

In Anwesenheit des Sprechers der Geschäfts-
führung der DDH, Dr. Utz Wewel, konnten 
aktuelle Themen aus dem Bereich Wirbelsäule, 
Ellenbogen und Hand vorgestellt werden. 

Der erste Sitzungsblock unter dem Vorsitz von 
Privatdozent Dr. med. Frank Gossé und Prof. 
Dr. med. Philipp Lobenhoffer befasste sich mit 
dem Thema Handgelenk und Ellenbogen. Von 
Arthroskopie bis zur Endoprothetik wurde dort 
das gesamte Versorgungsspektrum dargestellt. 

In der zweiten Sitzung unter Leitung von Prof. Dr. med. Henning Windha-
gen und Privatdozent Dr. med. Jürgen Kopp ging es um Wirbelsäulener-
krankungen. Von Frakturbehandlungen über die Spinalkanalstenose und 
Bandscheibenendoprothetik bis hin zu minimalinvasiven Therapiemaß-
nahmen wurden die relevanten Krankheitsbilder praxisnah präsentiert. 

In den Pausen konnten die Teilnehmer neben dem gelungenen Imbiss 
auch ein kurzes Sonnenbad genießen (Abb. 2). 

In der letzten Sitzung unter Leitung von Prof. Dr. med. Helmut Lill und 
Prof. Dr. med. Christian H. Siebert kamen abschließend die Frakturen 
und Verletzungen im Bereich des Ellenbogens sowie die Deckung von 
Weichteildefekten zur Darstellung. Abschließend bedankte sich Prof. 
Siebert als Sprecher des Muskuloskeletalen Zentrums Hannover bei dem 
Team von Dr. Gossé, insbesondere bei Frau Emmermann, die einen 
perfekten Ablauf des Wochenendes sicherstellte. Er lud gleichzeitig zum 
6. Symposium des Muskuloskeletalen Zentrums am 19.09.2009 in der 
Henriettenstiftung ein. Das Thema wird „Neues vom Kniegelenk“ sein. 

Abb. 2: Industrie-
ausstellung mal 
ganz anders:  
Beratung in der 
Sonne


